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Eröffnungsfeier
„Alte Volksschule“

Am 29. September 2018 wird 
unser Veranstaltungsraum in 
der neu renovierten „Alten 

Volksschule“ in Wolfpassing 
(Tullnerstraße 6) feierlich er-
öffnet.	 (mehr auf S. 2)

Samstag,
29. September 2018,

ab 14.00 Uhr

„Alte Volksschule“

Wolfpassing

Bogensport
in Zeiselmauer

(S. 6)

Rückblick
Ferienspiel 2018

(S. 12–13)

Neues aus
der KEM

(S. 8–10)

61 Sportler aus 6 Bundeslän-
dern reisten nach Zeiselmauer, 
um sich der Herausforderung 
zu stellen.

Das heurige 18. Ferienspiel war 
ein weiteres Mal von großem 
Zuspruch gekennzeichnet.

Radsternfahrt, Muskelmobili-
tät, KlimaEntLaster und Ener-
gie-Stammstisch



aktuell aktuell

	 Wann: 	 Samstag, 29. September 2018,
		  ab 14.00 Uhr 
	 Wo: 	 „Alte Volksschule“ Wolfpassing

Am 29. September 2018 wird unser Veran-
staltungsraum in der neu renovierten „Al-
ten Volksschule“ in Wolfpassing (Tullner-
straße 6) feierlich eröffnet. Dazu sind alle 
Bürgerinnen und Bürger aus Zeiselmau-
er-Wolfpassing herzlich willkommen!

Programm

14:00 Uhr	 Begrüßung durch den Bürger- 
	 meister Walter Grosser 
14:10 Uhr	 Festrede durch den
	 NÖ-Landtagsabgeordneten
	 Christoph Kaufmann in 	
	 Vertretung von Landeshaupt-	
	 frau Johanna Mikl-Leitner 
14:30 Uhr	 Segnung des Veranstaltungs-	
	 raums durch Diakon Lorenz 	
	 Denner

Anschließend bitten wir zum gemütlichen 
Zusammensitzen in der Bittnergasse – für 
Essen, Trinken und musikalische Unter-
malung, die Blasmusik St. Andrä-Wördern 
wird die Eröffnungsfeier schwungvoll be-
gleiten, ist gesorgt.

Name gesucht!

Was unserem neuen Mehrzweckraum 
noch fehlt, ist ein kurzer, einprägsamer 
Name, der einen Bezug zum Ort oder zu 
seiner künftigen Funktion als Raum für 
Veranstaltungen und Kommunikation 
jeglicher Art herstellen soll. Wir möchten 
alle Bürgerinnen und Bürger bei der Na-
mensfindung einbeziehen und freuen uns 
auf Ihre Vorschläge. Werfen Sie Ihren Na-
mensvorschlag dann einfach in die dafür 
vorgesehene Box, die bei der Eröffnungs-
feier zur Verfügung stehen wird.

Wir freuen uns, den neuen Veranstaltungs-
raum am 29. September gemeinsam seiner 
Bestimmung zu übergeben und hoffen auf 
zahlreiche Teilnahme!

Anmeldung

Um unverbindliche Anmeldung bis 18. Sep-
tember 2018 am Gemeindeamt wird gebeten: 
Tel. 02242/70402
E-Mail: gemeinde@zeiselmauer.gv.at

Eröffnungsfeier
„Alte Volksschule“

Gesamthärte 28,4° dH

Carbonathärte 21,3° dH

PH-Wert 7,6

Leitfähigkeit 868

Chlorid 29,2 mg/l

Calcium 146,0 mg/l

Magnesium 35,3 mg/l

Nitrat 19,3 mg/l

Nitrit < 0,01 mg/l

Ammonium < 0,03 mg/l

Sulfat 104 mg/l

Ergebnis
der Trinkwasser-

untersuchung
der WVA-Wolfpassing

Die letzte Wasseruntersuchung, durchge-
führt am 7.6.2018 vom Institut für med. Mi-
krobiologie und Hygiene Wien, 1096 Wien, 
Währinger Straße 25a, ergab folgende Werte:

Unsere Bibliothek –
mit neuen

Öffnungszeiten!
Spannendes, Berührendes, Interessantes 
und Abenteuerliches … all das finden Sie 
in unserer Bibliothek. Ab September 2018 
allerdings zu neuen Öffnungszeiten:
Die Gemeinde-Bibliothek ist ab sofort ein-
mal monatlich, jeweils am 2. Mittwoch im 
Monat, von 17.00 bis 19.00 Uhr, für Sie ge-
öffnet. Ich freue mich auf Ihren Besuch!

Nicole Siegmeth

Öffnungszeiten 

jeden 2. Mittwoch im Monat,
von 17.00 – 19.00 Uhr
Bahnhofgebäude,
Bahnstraße 21, 3424 Zeiselmauer

Gefunden!
Ein Fahrrad

Aus den SOMAs der 
SAM NÖ GmbH werden 
„soogut“ Märkte: neuer 
Markenname und neues 
Logo für die SAM NÖ-
Sozialmärkte.
Nachhaltigkeits- und 
Umweltschutzaspekt 
stärker im Fokus – 
Beitrag gegen sinnlose 
Lebensmittelentsorgung.

Mit neuem Markennamen 
und neuem Logo präsen-
tieren sich die neun SAM 
NÖ-Sozialmärkte: „soo-
gut“ ist einerseits der nach 
außen sichtbare, neue Name, 
der auch für innere Umstruk-
turierungen wie Sanierungs-
arbeiten und Standortwechsel 
steht. Darüber hinaus soll der 
bereits seit längerem ange-
strebte Wohlfühl-Faktor noch 
mehr hervorgehoben werden. 
Kunden können in einer wert-
schätzenden Atmosphäre in 
den soogut-Märkten einkaufen.

Günstig & ökologisch

„Unser Ziel ist es, dass jeder, 
der einen soogut-Markt auf-
sucht, dies nicht allein aufgrund 
der Einkommenssituation tut, 
sondern viel mehr, weil es ein 
Gewinn ist, in einem unserer 
Märkte einkaufen zu dürfen”, 
meint Wolfgang Brillmann, 
Geschäftsführer von SAM NÖ. 
Für ihn zählt auch der Anreiz, 
etwas gegen die Wegwerf-Ge-
sellschaft zu tun: “Nicht nur, 

weil es der Geldbörse gut tut, 
sondern auch deshalb, weil man 
dazu beiträgt, dass Lebensmit-
tel nicht völlig sinnlos entsorgt 
werden müssen.“

Kaffeehaus und
Second Hand Bereich

für alle

Die Kaffeehaus- sowie Se-
cond Hand Bereiche der 
Märkte können unabhängig 
von der Einkommenssituation 

von allen BürgerInnen aufge-
sucht werden. Dadurch soll 
auch jenen, die nicht aus dem 
Lebensmittelsortiment der 
soogut-Märkte Nutzen ziehen 
können, die Chance gegeben 
werden, vom Angebot zu profi-
tieren und durch den Kauf eines 
Second-Hand-Artikels einen 
Beitrag zum Umweltschutz zu 
leisten.
Der eingeschlagene Weg, 
besonders Menschen mit ge-
ringem Einkommen zu un-
terstützen, wird in den soo-
gut-Märkten selbstverständlich 
weiterhin verfolgt. Auch in 
Zukunft ist ein Einkaufspass 
notwendig, um im Lebensmit-
telbereich der soogut-Märkte 
einkaufen zu dürfen. Die Ein-
kommensverhältnisse der Kun-
den werden zumindest ein Mal 
pro Jahr überprüft.

„soogut“ steht für:

Nachhaltigkeit, Offenheit 
gegenüber jedem/jeder, al-
len Kulturen/Religionen/
jeder Ausrichtung sowie zur 
Stärkung der Menschen, die 
Unterstützung benötigen.
Das erste O symbolisiert 
die Nachhaltigkeit der Ar-
beit, die in den Märkten 
geleistet wird: Pro Jahr 
werden über 1.700 Tonnen 
Lebensmittel, die von Han-
del und Industrie vernichtet 
werden müssten (Saison-

waren, Fehletikettierungen, 
Waren mit kurzem MHD), die 
jedoch voll genießbar sind, ei-
ner sinnvollen Verwertung zu-
geführt. „Es ist soo nachhaltig 
bei soogut einzukaufen.“ 
Das zweite O steht für die Men-
schen, die gestärkt werden: 
Einerseits für die Kunden, die 
neben einer sehr günstigen Ein-
kaufsmöglichkeit immer ein of-
fenes Ohr bei den soogut-Mit-
arbeitern finden. Andererseits 
aber auch für die Mitarbeiter, 
die seit langer Zeit wieder eine 
Anstellung haben und sich – 
ebenso wie die vielen freiwilli-
gen Helfer – gebraucht fühlen. 
„Hier zu sein tut mir soo gut!“

Weitere Infos:

Mag.a Claudia Zwingl,
Öffentlichkeitsarbeit SAM NÖ
Tel: 0676 880 44 153
Mail: c.zwingl@somanoe.at
www.somanoe.at

„soogut“ – die neuen SAM NÖ-Sozialmärkte

Wir übernehmen Verantwortung 

        für die Menschen in unserer Region.

www.rbtulln.at

Wir übernehmen Verantwortung 

        für die Menschen in unserer Region.

www.rbtulln.at

Wir übernehmen Verantwortung 

        für die Menschen in unserer Region.

www.rbtulln.at

Pittel+Brausewetter
www.pittel.at

Porschestraße 15, 3430 Tulln
Tel.: 050 828-3700, Fax: DW-3790

tulln@pittel.at

v.l.n.r: Uli Stambera, Wolfgang Brill-
mann, Anneliese Dörr (SAM NÖ) 
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In letzter Zeit häufen sich Fehlwürfe und 
Verunreinigungen auf den Baum- und 
Strauchschnittplätzen. Dadurch wird eine 
aufwändige Nachsortierung nötig, was 
hohe Zusatzkosten verursacht.
Der Baum- und Strauchschnitt wird vor Ort 
am ASZ geshreddert. Fehlwürfe und Ver-
unreinigungen beeinträchtigen die Qualität 
und damit die weiteren Verwendungsmög-

lichkeiten des Shreddermaterials. Außer-
dem können dadurch schwere Beschädi-
gungen an den Maschinen entstehen.

Es ist daher größtmögliche Sorgfalt zur 
Vermeidung von Verunreinigungen not-
wendig, damit die Abgabe von Baum- und 
Strauchschnitt auch weiterhin kostenlos 
erfolgen kann!

Zum Baum- und Strauchschnitt dürfen:
•	 Hecken- und Gehölzschnitt
•	 Baumreisig und Thujen
•	 Äste

Nicht erlaubt, sind:
•	 Bahnschwellen (gefährlicher Abfall!!)
•	 Baurestmassen, Erde oder Quarzsand
•	 Gras und Laub (getrennte Sammlung in 	
	 flüssigkeitsdichten Containern)
•	 Fallobst (Biotonne)
•	 Holz und Hobelspäne
•	 Wurzelstöcke

Gemeindeverband für Abfallbeseitigung 
in der Region Tulln

Es ist schockierend, wie viele tote 
Bienen in Zeiselmauer liegen

Allein bei einer Strecke des Geh-
steiges von 450m (Bahnstraße 3 bis 
Königstettnerstraße 13), wurden 
mehr als 90 tote Insekten auf-
gefunden. Darunter 66% Bienen 
und Hummeln. Seit einigen Jahren 
wird zunehmend ein sogenanntes 
Bienensterben beobachtet. Als 
Messgröße der Imkerei bezieht 
sich der Ausdruck nicht auf den Tod 
einzelner Bienen, sondern auf die 
Völkerverluste der Honigbiene. Grund 
sind großteils Spritzmittel, die nicht nur 
gegen Schädlinge wirken, sondern auch ge-
gen Nützlinge und unsere Umwelt. Selbst 
für uns Menschen ist dieses Gift schädlich. 
Bienen zählen weltweit zu den wichtigsten 
Bestäubern.
Wussten Sie schon, dass eine Biene für 1kg 
Honig bis zu 7-mal um die Erde fliegen 
müsste oder dass eine Biene in zwei Minu-
ten 1km weit fliegt?!   

Wie ich zum Schutz unserer 
Umwelt und den Insekten etwas 

beitragen kann:

•	 Weniger oder am besten kein Spritzmittel 
 	 (für den Garten) verwenden
•	 BIO-Produkte kaufen oder selber anbauen
•	 Anderen Ihr Wissen über den Schutz der 	
	 Umwelt weitergeben

Beitrag von Anna Kahlig

Bienen in Zeiselmauer –
vom Aussterben bedroht

Baum- und Strauchschnitt richtig sammeln!

Holzverkauf aus 
dem Gemeindewald
Auch heuer wieder wollen wir jenen 
Bürgern der Gemeinde Zeiselmauer 
Wolfpassing, die sich ihr Brennholz 
selbst aufarbeiten können, die Mög-
lichkeit dazu bieten.  
Die Schlägerung wird möglichst an 
leicht befahrbarer Stelle erfolgen, so-
dass eine waldschonende Bearbeitung 
und Einbringung möglich sein wird.
Die gewünschten Losgrößen sind bis 
spätestens Montag, 15. Oktober 
2018 am Gemeindeamt bekannt zu 
geben. Die maximale Losgröße pro 
Haushalt wurde vom Gemeinderat mit 
6 Festmeter festgelegt. 
Schlägerungsarbeiten dürfen aus-
schließlich von der Gemeinde in 
Auftrag gegeben werden. 

Der Preis pro Festmeter wurde mit 
Buche/Eiche € 26,-- pro Festmeter 
festgesetzt. Der Zeitpunkt für die 
Besichtigung der markierten Bäume 
wird noch bekannt gegeben. 

Information

Vizebgm. Michael Weber,
GGR Christoph Friedrich,
Tel: 02242/70402
Mail: gemeinde@zeiselmauer.gv.at 

Altholz wird getrennt gesammelt!

Regelmäßige Übungen und 
Weiterbildungen sind im 
Feuerwehrwesen besonders 
wichtig.

Denn im Ernstfall muss es 
schnell gehen und jeder Hand-
griff sitzen. Deshalb haben am 
Freitag, dem 15. Juni 2018, 16 
Wolfpassinger Feuerwehr-
männer und -frauen die Ausbil-
dungsprüfung „Löschangriff“ 
erfolgreich absolviert und 
wurden dafür mit dem silber-
nen bzw. bronzenen Abzeichen 
ausgezeichnet. Bei der Prüfung 
wurde ein Zimmerbrand simu-
liert, den ein Atemschutztrupp 

mit der Schnellangriffseinrich-
tung innerhalb von zehn Minu-
ten bekämpfen musste. Beim 
silbernen Abzeichen wurden 
die Positionen erst kurz vor dem 
Einsatz gezogen, also musste 
jeder Feuerwehrmann jede Po-
sition perfekt beherrschen. Ge-
räte-, Knotenkunde und Erste 
Hilfe ist auch Teil der Prüfung. 

Prüfung: Weiße Fahne

Unter dem scharfen Blick der 
Prüfungskommission wurden 
für jeden noch so kleinen Fehler 
Punkte abgezogen. Trotzdem 
haben alle die Prüfung erfolg-
reich bestanden. Die FF Wolf-

passing ist wieder einmal die 
Erste, die diese Prüfung in Sil-
ber in unserem Unterabschnitt 
absolviert hat.

Kdt. Hans Georg Swoboda

Als Bürgermeister gratulie-
re ich den Kameraden der 
FF-Wolfpassing zu ihren 
Leistungen: Die Anforde-
rungen an unsere Feuer-
wehren werden immer hö-
her und nur mit ständiger 
Fortbildung und hartem 
Training wird die Sicherheit 
für unsere Bevölkerung wei-
terhin gewährleistet. Dafür 
mein aufrichtiger Dank!

Bgm. Walter Grosser

Freiwillige Feuerwehr Wolfpassing
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Fusspflege

LEHNERGASSE 19/1
3423 ST. ANDRÄ - WÖRDERN

TEL.: 02242 32211
www.veroroch.at

Am 30. April wanderten die 
Kinder der 3b nach Wolfpas-
sing. Dort trafen sie sich mit 
Andrea - einer Waldpädago-
gin. Gemeinsam marschier-

ten alle weiter zu einer großen 
Wiese. Die Kinder bekamen 
Becherlupen und fingen In-
sekten, um sie näher betrach-
ten zu können. Außerdem 

lernten sie einige Pflanzen, 
wie die Goldnessel und den 
kriechenden Günsel, kennen. 
Besonders lustig waren die 
Laufspiele! Nach drei Stun-

den wanderten alle wieder 
vergnügt zurück! Das war ein 
tolles Erlebnis für alle!

Dir. Elisabeth Poster

Auf der Wiese

Workshop „ Wiesenmusik“
mit Michael Zisser

Auch die 4a nahm am Wiesenprojekt teil und veranstaltete 
im Anschluss einen besonderen Tag zu diesem Thema. Ge-
meinsam mit Michael Zisser wurden die Eindrücke der Wie-
senführung musikalisch verarbeitet und in einem Lied mit 
eigenem Text und Melodie präsentiert.
Die 4a schrieb: An einem herrlichen Sommermorgen gingen 
die Schüler der 4a zur Au, mit dem Ziel, dort ein eigenes Lied 
zu komponieren. Schon nach kurzer Zeit sprudelten die Ideen 
für Text und Melodien. Mit Hilfe von Michael Zisser gereimt 
und in Form gebracht, entstand ein echt cooles Lied, in dem 
es um Spaß und Naturschutz geht. Danke, Herr Zisser, es hat 
großen Spaß gemacht.

Dir. Elisabeth Poster

61 Sportler aus 6 Bundesländern 
reisten nach Zeiselmauer, um sich der 
Herausforderung zu stellen.

Am 02.06. lud der UBSC Artemis Zeisel-
mauer zu einer Olympic Round mit Final-
schießen ein. Auch der Wettergott meinte es 
gut mit den Sportlern. Bis auf etwas Wind 
am Nachmittag hatten die Schützen ideale 
Wetterbedingungen. 
Bei diesem Bogensportturnier werden in 
zwei Qualifikationsrunden zu je 36 Pfeilen 
auf Distanzen zwischen 30 und 70 Meter 
geschossen, pro Runde hat jeder Schütze 4 
Minuten Zeit, 6 Pfeile ins Ziel zu treffen. 
Am Nachmittag fand im Anschluss das Fi-
nalschießen statt. Hier treten immer zwei 
Schützen gegeneinander an; der Schütze mit 
den meisten Punkten steigt eine Runde auf – 
bis am Ende der Sieger/die Siegerin feststeht.  
Vor allem bei den Finalrunden gab es dann 
viele spannende Duelle und mehrmals ent-
schied ein Pfeil über Sieg oder Niederlage. 
Auch für das leibliche Wohl der Schützen 
und der Besucher wurde gesorgt. Ein reich-
lich gedecktes Buffet mit Kuchen, Wurst-
semmeln und heißen Würsten, aber auch 
Obst, ließ keine Wünsche offen. 
Bei der Siegerehrung, zu der auch Bürger-
meister Walter Grosser gekommen war, 
wurden die erfolgreichen Schützen geehrt. 

Des Weiteren konnte sich im Rahmen des 
Turniers ein Schütze besonders freuen. 
Von möglichen 720 Punkten erreichte er 
636 Punkte und konnte somit einen neuen 
österreichischen Rekord für sich in seiner 
Altersklasse verbuchen.
  

Auch für Kinder, Jugendliche 
und Anfänger

Am Tag darauf, am 03.06.2018, trafen sich 
die Kinder, Jugendlichen und erwachsenen 
Anfänger in Zeiselmauer zur 2. Runde des 
Anfängercups der Bogensportverbände von 
Niederösterreich, Wien und Burgenland. 
Unter vereinfachten Bedingungen konnten 
die Schützen Turnierluft schnuppern und 
sich untereinander messen. Bei der zwei-
ten Runde des Cups galt es, 4 verschiedene 
Entfernungen zu absolvieren und möglichst 
viele Punkte/Ringe zu sammeln. 
46 Starter gaben bei strahlendem Sonnen-
schein und sommerlichen Temperaturen ihr 
Bestes und am Ende konnten wieder viele 
glückliche Gewinner geehrt werden. 
Der Bogenplatz in Zeiselmauer wird jeden 
Samstag ab 10 Uhr betreut und kann gerne 
besucht werden. Fragen zum Bogensport 
werden hier ebenso gerne beantwortet wie 
auch Termine für Schnupperstunden ange-
boten und vereinbart. 

Martina Jedelsky

Bogensport in Zeiselmauer
1. Zeiselmaurer Olympic Round mit Finalschießen und 2. Runde des Anfänger-Cups
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Radsternfahrt
Das östliche Tullnerfeld radelt!  

Rund 130 begeisterte Radfahre-
rInnen fuhren in 5 Gruppen auf den 
geplanten Radwegen der Modellregi-
on Tullnerfeld OST von Ort zu Ort.

Bei traumhaftem Wetter trafen 
sich am 1. Juli knapp nach Mittag in 
allen 5 Gemeinden der Klima  und 
Energiemodellregion Tullnerfeld OST 
(St. Andrä Wördern, Zeiselmauer
Wolfpassing, Muckendorf Wipfing, 
Königstetten, Tulbing) eine Vielzahl 
an begeisterten Radfahrern. Die 20 
bis 35 Personen großen Gruppen 
machten sich auf den Weg, um groß-
teils auf den geplanten Routen der 
Radwege in unserer Region dem Ziel, 
Parkbad Königstetten, entgegen zu 
radeln. Angeführt von engagierten 
Bürgermeistern, Gemeinderäten und 
dem Regionsmanager der KEM muss-
ten zumindest 3 Gemeinden ange-
fahren werden, um ausreichende 

Stempeln für den Eintritt im Parkbad 
zusammen zu bekommen. Die Wege 
der dabei entstandenen langen Fahr-
radkolonnen kreuzten sich auch im-
mer wieder, was zu einem eindrucks-
vollen Bild wurde.

Im Parkbad Königstetten freuten 
sich dann alle Teilnehmer über den 
freien Eintritt sowie einen kleinen 
Snack und etwas zu trinken, zur Ver-
fügung gestellt von der Gemeinde 
Königstetten. Nach den Begrüßungs-
worten von GGR Corinna Staubmann 
erläuterte Regionsmanager Rupert 

Wychera genaue-
re Details zu dem 
Radwegeprojekt, 
das in den kom-

menden Jahren von allen Gemeinden 
umgesetzt werden soll. So soll so ein 
lückenloser Radweg durch alle Orte 
der Region inklusive Anbindung an 
den Donauradweg sowie die Bezirks-
hauptstadt Tulln ermöglicht werden. 
Erste Teilabschnitte wurden bereits 
umgesetzt und weitere Teilprojekte 
sind schon in Vorbereitung (Radweg 
entlang der B14 zw. Zeiselmauer und 
St. Andrä Wördern, oder die West
Einfahrt von Zeiselmauer). 

Die Teilnehmer brachten auch 
Ihre Wünsche und Vorstellungen z.B. 
für eine attraktive Beschilderung der 
Radwege nach deren Fertigstellung 
ein. 

Neues aus der KEM
St. Andrä Wördern  •  Zeiselmauer Wolfpassing  •  Muckendorf Wipfing  •  Königstetten  •  Tulbing

Bgm. Thomas Buder (Tulbing), GGR Barbara Vacha (Muckendorf
Wipfing), Bgm. Hermann Grüssinger (Muckendorf Wipfing), GR Aida 
Maas Al Sania (St. Andrä Wördern), Vize Bgm. Ulli Fischer (St. Andrä
Wördern), Rupert Wychera (KEM Regionsmanager), GGR Corinna 
Staubmann (Königstetten), GR Herbert Ziska (Zeiselmauer Wolfpassing) 

Klima  und Energiemodellregion Tullnerfeld OST, DI Rupert Wychera, 0664 345 44 51,kem@tullnerfeld ost.at, www.tullnerfeld ost.at/
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entlang der B14 zw. Zeiselmauer und 
St. Andrä Wördern, oder die West
Einfahrt von Zeiselmauer). 

Die Teilnehmer brachten auch 
Ihre Wünsche und Vorstellungen z.B. 
für eine attraktive Beschilderung der 
Radwege nach deren Fertigstellung 
ein. 

Neues aus der KEM
St. Andrä Wördern  •  Zeiselmauer Wolfpassing  •  Muckendorf Wipfing  •  Königstetten  •  Tulbing

Bgm. Thomas Buder (Tulbing), GGR Barbara Vacha (Muckendorf
Wipfing), Bgm. Hermann Grüssinger (Muckendorf Wipfing), GR Aida 
Maas Al Sania (St. Andrä Wördern), Vize Bgm. Ulli Fischer (St. Andrä
Wördern), Rupert Wychera (KEM Regionsmanager), GGR Corinna 
Staubmann (Königstetten), GR Herbert Ziska (Zeiselmauer Wolfpassing) 
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‚Muskelmobilität‘ (Radfahren 
und Zufußgehen) standen 
diesmal im Vordergrund.

Nachdem ein Hauptprojekt 
unserer Klima- und Energie-
modellregion das neue Rad-
wegenetz im östlichen Tull-
nerfeld darstellt und die sanfte 
Mobilität ein großes Potential 
darstellt, haben wir zu einem 
Stammtisch eingeladen, an 
dem über Radfahren sowie 
Zufußgehen diskutiert werden 
konnte. Im Gartencafe in St. 
Andrä-Wördern wurde so über 
mögliche weitere Verbesserun-
gen für die ‚Muskelmobilität‘ in 
unserer Region gesprochen.
Im einleitenden Vortrag von 
Regionsmanager DI Rupert 
Wychera wurden die aktuellen 
und geplanten Aktivitäten im 
Rahmen der Errichtung von 
Geh- und Radwegen in der Re-
gion dargestellt. In den kom-
menden 1-2 Jahren soll so ein 
lückenloser Radweg durch alle 
Orte der Region inklusive An-
bindung an den Donauradweg 
sowie die Bezirkshauptstadt 
Tulln ermöglicht werden.

Erste Teilabschnitte 
wurden bereits

umgesetzt:

•	B14 von Kreisverkehr bis
	 Potzäckergasse
•	B14 Brückenverbreiterung 	
	 bei Gewerbegebiet
•	Bahngasse in St. Andrä-Wör-	
	 dern (Markierung mit ‚Shar-	
	 rows‘)
•	Altgasse (St. Andrä-Wördern)
•	Postgasslweg (St. Andrä-Wör-
	 dern)
•	Anschlussstück Katzelsdorf 	
	 (Tulbing)
Nähere Details: Präsentation 
Wychera, siehe KEM-Website.

Karl Zauner, Vorsitzender der 
Radlobby NÖ, berichtete im 
Anschluss von der sehr um-
fangreichen Arbeit der Radlob-
by. Die Interessensvertretung 
für RadfahrerInnen bemüht 
sich auf allen Ebenen um die 
Verbesserung von Angeboten 
für die RadfahrerInnen und un-
terstützt Gemeinden und Städ-
te bei der optimalen Gestaltung 
der öffentlichen Bereiche, um 
ein ausgewogenes Miteinander 
aller Straßenverkehrsteilneh-
mer zu fördern.

Folgende Ziele
hat sich die Radlobby 

dabei gesetzt:

•	Erhöhung des Radverkehrsan-
	 teiles und damit Förderung
	 eines nachhaltigen, umweltori-
	 entierten Verkehrssystems
•	Eine konsequente Berück-
	 sichtigung des Radverkehrs 	
	 bei Straßenbau, Verkehrsor-
	 ganisation und Gesetzgebung
•	Die Schaffung zusammen-
	 hängender attraktiver Rad-
	 verkehrsverbindungen
•	Errichtung von sicheren und 	
	 komfortablen Fahrradabstell-	
	 anlagen

Auch die Bildung einer eigenen 
Radlobby-Gruppe in unserer 
Region wurde diskutiert. Wer 

dafür Interesse hat, kann sich 
gerne bei Regionsmanager 
Rupert Wychera melden. Wer 
die Arbeit der Radlobby NÖ 
generell unterstützen und von 
den weiteren Vorteilen der Mit-
gliedschaft profitieren möchte, 
kann sich gerne unter folgen-
dem Link anmelden: 
www.radlobby.org/noe/mit-
glied-werden
DI Martina Strasser von 
Walk-Space stellte in einem äu-
ßerst interessanten Vortrag die 
Aktivitäten von Walk-Space 
vor. Dabei zeigte sie viele auch 
für die anwesenden Interes-
sierten teilweise ganz neue Zu-
gänge für die Betrachtung von 
Fußwegen auf. In sogenannten 
FußgängerInnen-Checks wer-
den in großen Städten aber 
auch in ganz kleinen Gemein-
den Alltags- oder Schulwege 
begangen und mit den potenti-

ellen Nutzern (Schüler, Pensio-
nisten, etc.) gesprochen. 

So können folgen-
de Faktoren zu einer 

beliebten Nutzung von 
Fußwegen führen: 

•	Gut ausgebildetes Fußwe-
	 ge-Netz mit Verbindungen 	
	 zwischen wesentlichen Ein-
	 richtungen und Zielen
•	Berücksichtigung der Witte- 
	 rung (Sonnen- oder Regen-
	 schutz)
•	Verwendung von Farben zur 	
	 Attraktivierung der Wege 	
	 (z.B. für Kinder)
•	Ausreichende Anzahl an Sitz-
	 gelegenheiten (Bänke in 		
	 Sichtweite)
•	Nicht der direkte Weg muss 	
	 unbedingt der beste Weg sein. 
•	Oft werden ‚verschlungene‘ 	
	 Wege, die andere Attraktio-	
	 nen bieten, besser genutzt.
•	 ... und vieles mehr

Es folgte eine umfangreiche 
und sehr fruchtbare Diskussion 
und vielleicht wird ja in einigen 
KEM-Gemeinden für spezielle 
Bereiche einmal so ein Fußgän-
ger-Check durchgeführt.

Nähere Details

Präsentation Strasser
(siehe KEM-Website)
Links: www.walk-space.at

Vierter KEM-Energie-Stammtisch
der Klima- und Energiemodellregion Tullnerfeld OST

v.l.n.r.: Harald Sattmann, Robert Hülmbauer, Martina Strasser (Walk-Space), Aida Maas-Al Sa-
nia, Rupert Wychera (Regionsmanager der KEM-Tullnerfeld OST), Barbara Vacha, Karl Zauner 
(Radlobby NÖ), David Panhuber, Miriam Hülmbauer, Manfred Niedl, Franz Hatzl, Herbert Ziska
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Am 30. Mai 2018 bekam die 
Volksschule Zeiselmauer be-
reits zum 3. Mal das Gütesiegel 
„Singende, klingende Schule“ 
in St. Pölten verliehen und da-
mit verbunden eine Plankette, 
die unser Schulhaus schmücken 
wird. Herzlichen Dank an alle 
Klassen, die die Einreichung 
ermöglicht haben, ganz beson-
ders VOL Silvia Kratochwil, 
die mit dem Schulchor heuer 
an der Veranstaltung „Choris-
simo“ in Grafenegg teilgenom-

men hat und das musikalische 
Leben in unserer Volksschule 
sehr fördert.

Dir. Elisabeth Poster

Dieses Jahr besuchte der TULF 
(Erster Tullnerfelder Lederho-
sen und Feitl Club) die Privat-
brauerei Zwettler und den Bio-
betrieb Waldland.
Mit dem Bus ging es von Zei-
selmauer nach Zwettl, wo es 
eine Führung durch die Brau-
erei und anschließend eine 
Verkostung der Biere inklusive 
eines Malzweckerls gab.
Zum Bergwirt Schrammel in 
Moidrams ging es zum Mit-
tagessen.
Am Nachmittag gab es eine 
Führung durch den Biobe-
trieb Waldland in Friedens-
bach, wo wir die Vielfalt der 
Arzneimittelpflanzen, Kräu-

ter, Körner, verschiedene Öle 
und Backwaren kennenlernen 
durften.
Den Ausklang machte der 
Heurige Staribacher in Hö-
berdorf. 

Großen Dank!

Der TULF Vorstand möchte 
sich auf diesem Weg bei allen 
Mitgliedern und Gästen recht 
herzlich für die Teilnahme 
und die gute Stimmung be-
danken.
Einen besonderen Dank ge-
bührt auch unserem Organi-
sator Rudi Jelinek für seine 
Mühe.

Egon Korb

Singende
klingende Schule

TULF

ReinhaRd niedL
BehöRdL. konzessionieRteR eLektRikeR
● Elektroinstallationen
● Torsprechanlagen

● Hausanschlüsse
● Zubehör

● Elektroheizungen
● Verkauf von Elektrogeräten

3424 WoLfpassing, BRunneng. 6  ●  teL. 0 22 42/702 85
fax 702 85-17  ●  e-maiL: elektroreinhardniedl@aon.at

Neues aus der KEM
St. Andrä Wördern  •  Zeiselmauer Wolfpassing  •  Muckendorf Wipfing  •  Königstetten  •  Tulbing
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KlimaEntLaster
Elektrounterstützte Transport
Fahrräder in St. Andrä Wördern. 

Im Rahmen eines Leuchtturm
Projekts von Klima  und Energiemo-
dellregionen (KEMs) im westlichen 
Niederösterreich, kamen vier ver-
schiedene Lastenfahrräder in die 
KEM Region Tullnerfeld OST. Diese 
Räder konnten in St. Andrä Wördern 
getestet werden und Spezialisten 
standen für detaillierte Fragen zur 
Verfügung. 

Auch der Regionsmanager der 
KEM Tullnerfeld OST, Rupert Wyche-

ra, war für die erste Etappe Teil die-
ses Teams, das die Räder von Wien 
bis nach Amstetten fuhr. Er konnte 
sich dabei auch von der großen Pra-
xistauglichkeit der verschiedenen 
Modelle überzeugen. Ziel des Projek-
tes „KlimaEntLaster“ ist es, die viel-

fältigen Einsatzmöglichkeiten von 
Transporträdern erlebbar zu ma-
chen. 

Nähere Informationen:
www.KlimaEntLaster.at

Muskelmobilität
Radfahren und Zufußgehen 
stand im Vordergrund  des 
4. KEM Energie Stammtisches

Nachdem ein Hauptprojekt unse-
rer Klima  und Energiemodellregion 
das neue Radwegenetz im östlichen 
Tullnerfeld darstellt und die sanfte 
Mobilität großes Potential besitzt, 
haben wir zu einem Stammtisch ein-
geladen, an dem über Radfahren zu 
Zufußgehen diskutiert werden konn-
te. Im Gartencafe in St. Andrä
Wördern wurde so über mögliche 
weitere Verbesserungen für die 

'Muskelmobilität' in unserer Region 
gesprochen.

Im einleitenden Vortrag von Regi-
onsmanager DI Rupert Wychera wur-
den die aktuellen und geplanten Ak-
tivitäten im Rahmen der Errichtung 
von Geh  und Radwegen in der Regi-
on dargestellt. Erste Teilabschnitte 
wurden bereits in St. Andrä
Wördern, Zeiselmauer und Tulbing 
umgesetzt

NÖ Radlobby: Interessensvertre-
tung für Radfahrer

Karl Zauner, Vorsitzender der 
Radlobby NÖ, berichtete im An-

schluss von der sehr umfang-
reichen Arbeit der Radlobby. 
Die Interessensvertretung für 
RadfahrerInnen bemüht sich 
auf allen Ebenen um die Ver-
besserung von Angeboten für 
die RadfahrerInnen und unter-

stützt Gemeinden und Städte bei der 
optimalen Gestaltung der öffentli-
chen Bereiche. 

FußgängerInnen Checks
DI Martina Strasser von Walk

Space stellte in einem äußerst inte-
ressanten Vortrag die Aktivitäten 
von Walk Space vor. Dabei zeigte sie 
viele auch für die anwesenden Inte-
ressierten teilweise ganz neue Zu-
gänge für die Betrachtung von Fuß-
wegen auf. In sogenannten Fußgän-
gerInnen Checks werden in großen 
Städten aber auch in ganz kleinen 
Gemeinden Alltags  oder Schulwege 
begangen und mit den potentiellen 
Nutzern (Schüler, Pensionisten, etc.) 
gesprochen. So können u.A. folgende 
Faktoren zu einer beliebten Nutzung 
von Fußwegen führen: Verwendung 
von Farben zur Attraktivierung der 
Wege oder eine ausreichende Anzahl 
an Sitzgelegenheiten.

Neues aus der KEM
St. Andrä Wördern  •  Zeiselmauer Wolfpassing  •  Muckendorf Wipfing  •  Königstetten  •  Tulbing
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Photovoltaik-Anlage Wolfpassing in Betrieb

Am Foto: Umwelt-GR Erich Niedl, GGR Mag. Regina Blondiau-Köll-
ner, Umwelt-Ausschuss-Obmann GR DI Manfred Niedl, Vize-Bgm. 
Michael Weber,  Umwelt-GR Ing. Herbert Ziska, Bgm. Walter Grosser 
mit Kindern des Kindergarten Wolfpassing.

„
Die Anlage hat seit 

Inbetriebnahme Ende 
April bereits über 9.000 
kWh Strom erzeugt. Im 
Vergleich zu herkömm-
licher Stromerzeugung 
sind bisher ca. 1,7 t CO2 
eingespart worden, so 
viel wie etwa 100 Bäume 
im gleichen Zeitraum 
aufnehmen. “

Die vielen sonnigen Tage freuen 
Bürgermeister Walter Grosser 
und die Mitglieder des Energie-, 
Umwelt- und Agrarausschus-
ses der Gemeinde Zeiselmau-
er-Wolfpassing. Denn aus der 
neuen Photovoltaikanlage am 
Dach des Kindergartens Wolf-
passing wird nun Strom pro-
duziert. Ausschussobmann DI 

Manfred Niedl: „Die Anlage hat 
seit Inbetriebnahme Ende April 
bereits über 9.000 kWh Strom 
erzeugt. Im Vergleich zu her-
kömmlicher Stromerzeugung 
sind bisher ca. 1,7 t CO2 einge-
spart worden, so viel wie etwa 
100 Bäume im gleichen Zeitraum 
aufnehmen.“ Diese Erzeugungs-
daten können von einer dazu in-
stallierten Anzeigentafel beim 
Kindergarteneingang abgelesen 
werden, es werden darauf die je-
weils aktuell produzierte elektri-
sche Leistung, die bisher erzeug-
te Energie sowie der vermiedene 
CO2 Ausstoß angezeigt. Bürger-
meister Walter Grosser: „Mit der 
Anlage am Kindergarten hat die 
Gemeinde eine Investition auch 
für die zukünftige Generation 
getätigt, von der noch die jetzi-
gen Kindergartenkinder profitie-
ren werden.“
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Das Ferienspiel 2018 erhielt neuerlich 
großen Zuspruch und war ein voller Erfolg

Das heurige 18. Ferienspiel war ein weiteres Mal von gro-
ßem Zuspruch gekennzeichnet. Insgesamt haben sehr viele 
Kinder und Jugendliche aus Zeiselmauer und Wolfpassing 

an rund 20 Veranstaltungen in den Monaten Juli und Au-
gust teilgenommen. 

„Der Dank von Seiten der Gemeinde gebührt den austragen-
den Vereinen und Mitbürgern, die sich ehrenamtlich für 
unsere Jugend einsetzen. Die zahlreichen verschie-
denen Veranstaltungen zeigen einerseits das 
große Angebot an sinnvoller Freizeit-
beschäftigung, andererseits auch 
den Zusammenhalt in unserer 

Gemeinde“, freut sich Bürgermeis-
ter Walter Grosser über diese wichtige 
Initiative. Unserer Jugend hat es auch 
heuer wieder ausgezeichnet gefallen.

Einige Schnappschüsse sind hier abgebil-
det, eine große Foto-Reportage findet sich auf 
der Website der Gemeinde unter
www.zeiselmauer-wolfpassing.gv.at. 

Ferien-spiel 2018

12 13

http://www.zeiselmauer-wolfpassing.gv.at


unsere gemeinde unsere gemeinde
Rückblick aus dem Kin dergarten Zeiselmauer

Im vergangenen Kindergarten-
jahr haben sich die Kinder vom 
Kindergarten Zeiselmauer mit 
den Themen „Bewegung und 
Selbständigkeit“ auseinander-
gesetzt. 
Das Projekt Ball Vital, die Wald 
Tage, die motopädagogischen 
Einheiten und das Bewegen im 
Garten und im Turnsaal waren 
dabei immer wieder wichtige 
Schwerpunkte.
Einen besonderen Tag haben 
die Kindergartenkinder mit der 
1. Klasse aus der Volksschule 

Zeiselmauer erlebt. Bei einem 
gemeinsamen Wald Tag wurde 
viel geklettert, gelaufen und ba-
lanciert. 
Wir möchten uns für die gute 
Zusammenarbeit im vergange-
nen Schul- und Kindergarten-
jahr bedanken.

Krönender Abschluss für diese 
schöne Zeit war unser Sommer-
sportfest am 15. Juni 2018, das 
wir gemeinsam mit den Kin-
dern und Eltern im Kindergar-
ten feierten.

Bewegung und Selbständigkeit

Am 20. April 2018 besuchte 
uns Frau Sommer vom GVA 
Tulln, um die Kinder auf spie-
lerische Weise an das richtige 
Trennen von Abfall heranzu-
führen. Aufgrund der vielfäl-
tigen Materialien, die Frau 

Sommer in den Kindergarten 
mitbrachte, war das Interesse 
der Kinder sofort geweckt.
Wir bedanken uns für die 
Zusammenarbeit und das er-
neute Wachrütteln zu diesem 
Thema.

Mülltrennung im Kindergarten

24. Mai 2018 – Tatü Tata die 
Feuerwehr ist da:

Mit lautem Sirenengeräusch 
kamen die Feuerwehrmänner 
Zeiselmauer mit dem Einsatz-
fahrzeug bei uns an. Gleich zu 
Beginn konnten die Kinder die 
Ausrüstung genauestens be-
trachten und anprobieren. 
Ein Feuerwehrmann hatte auch 

die Atemschutzausrüstung an, 
um den Kindern die Angst bei 
einem Einsatz zu nehmen.
Zum Abschluss durften die 
Kinder das Feuerwehrauto be-
gutachten und mit dem Feuer-
wehrschlauch löschen.
Ein herzliches Dankeschön an 
die 4 Feuerwehrmänner, die 
sich für die Kindergartenkinder 
Zeit genommen haben.

Besuch der Feuerwehr

Adolf Tobias Ges.m.b.H., Eduard Klinger Straße 15, A-3423 St. Andrä-Wördern,
Tel. 02242/38100, www.landtechnik-tobias.at

LANDTECHNIK FACHBETRIEB
mit Verkauf und Service

Traktoren, Land- und Forstmaschinen
Fachgerechte u. kompetente Beratung  Ersatzteilbesorung
Reparaturen von Traktoren, Anhängern oder sonstigen Maschinen

Unsere Partner uvm.

NEU!
§57a Gutachten

(Pickerl)
Prüfstelle
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Ein neues Veranstaltungsformat ist in 
der Gemeinde Zeiselmauer-Wolfpassing 
etabliert worden. 

Im Juni wurden vier 80. Geburtstage, ein 
90. Geburtstag sowie zwei Diamantene 
Hochzeiten (60 Jahre) und eine Steinerne 
Hochzeit (67,5) Jahre gefeiert. Dies nahm 
Bürgermeister Walter Grosser zum Anlass, 
gemeinsam mit den Vertretern aller poli-
tischen Parteien jene Menschen vor den 
Vorhang zu holen, die in fortgeschrittenem 
Alter ein rundes Jubiläum feiern konnten. 
„Ein einstimmiger Gemeinderatsbeschluss 
machte diese Ehrungsfeier möglich, die 
künftig zwei Mal jährlich stattfinden soll. 
Als Gemeinde wollen wir „Danke“ für die 
Treue zu Zeiselmauer-Wolfpassing sagen 
und zum Jubiläum sehr herzlich gratulie-
ren“, bedankte sich der Bürgermeister bei 
allen Teilnehmern. 

Erste Veranstaltung in der
renovierten „Alten Volksschule 

Wolfpassing“

Es war dies die erste Veranstaltung in der 
renovierten „Alten Volksschule Wolfpas-
sing“, in der ein kleiner Saal speziell für 
Feierlichkeiten, Seminare, kulturelle Ter-
mine oder künftig auch Gemeinderatssit-
zungen adaptiert wurde. Begleitet wurde 
die Ehrungsfeier von der Sängerrunde Mu-
ckendorf.
„Die Rüstigkeit und Eloquenz unserer 
Jubilare zeigt die hohe Lebensqualität in 
Zeiselmauer-Wolfpassing, auf die wir sehr 
stolz sein können. Wenn Generationen zu-
sammenkommen um gemeinsam zu feiern, 
ist das immer ein schöner Anlass sich aus-
zutauschen, alte Geschichten zu hören und 
miteinander zu lachen“, unterstreicht Gros-
ser den erfolgreichen Abend.

Zeiselmauer ehrt seine Jubilare
Bürgermeister Grosser: Miteinander  der Generationen wird bei uns gelebt

Lassen Sie Ihre Immobiliensorgen „meine Sorgen sein“.
Laden Sie mich zu einer Tasse Kaffee ein 

-den Kuchen bringe ich mit- 
und ich freue mich darauf, Sie persönlich kennen zu lernen.

Gemeinsamen finden wir sicher den richtigen Weg, damit Sie zu

Ihrer Wunschimmobilie kommen oder wie wir bestmöglich Ihre Immobilie vermarkten.

www.UmHaeuserBesser.at

     Helga Grasl
0699/143 12 858

Die cleveren Immobilienmakler ®

Um
Häuser
besser

®

Um
Häuser
besser

®

„
Als Gemeinde 

wollen wir „Danke“ 
für die Treue zu 
Zeiselmauer-Wolf-
passing sagen “
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Hannes Androsch
akad. Atempädagoge

Mitglied des Berufsverbandes 
„Atem Austria“

gesunde gemeinde gesunde gemeinde

Lösende und aktivierende Berührungs-, 
Bewegungs- und Stimmübungen, im acht-
samen Zusammenspiel mit dem Atem aus-
geführt, fördern den natürlichen und freien 
Fluss des Atems. 
Die Übungen wirken ganzheitlich – auf 
Körper, Geist und Seele. Es entsteht bei 
Ihnen ein wertschätzender Blick auf sich 
selbst und Sie lernen Ihren Atem als Quelle 
für Lebenskraft und Lebensfreude kennen. 
Im Laufe des Übens entwickeln sich bei 
Ihnen gesundheitserhaltende Widerstands-
kräfte und Selbstregulationsprozesse kom-
men in Gang. 
In der Gruppe wird im Sitzen auf dem Ho-
cker, im Stehen und in der Bewegung im 

Raum geübt. - Bitte warme Socken und be-
queme Kleidung mitbringen. 

Die Übungen

•	 pflegen die Atemorgane und verbessern 
die Sauerstoffaufnahme
•	 bewirken eine gesunde, flexible Haltung
•	 machen widerstandsfähig gegen Stress 
und Burnout, helfen bei Erschöpfung, Ner-
vosität und Lampenfieber
•	 unterstützen bei Schwangerschaft und 
Geburt
•	 wirken ergänzend zur medizinischen 
Behandlung bei Atemwegserkrankungen, 
psychischen Belastungen, Burnout, Herz- 
und Kreislaufbeschwerden, chronischen 
Schmerzen und Stimmproblemen
•	 schenken Ruhe, Gelassenheit und inne-
res Gleichgewicht

Atmen, Bewegung & Stimme 
Gesundheitsförderung durch gezielte Übungen

Teilnehmer:	 4 – 12 Personen
		  (für Menschen aller Altersstufen
		  gut geeignet)

	 Kurszeit:	 jeweils Donnerstag
		  von 20. Sept. – 15. Nov. 2018, 	
	 	 (ausgenommen zu Allerheiligen)

		  17.30 - 18.45 für AnfängerInnen
		  19.00 - 20.15 für Fortgeschrittene

	 Kursort:	 Kindergarten Zeiselmauer,
		  Bewegungsraum 

	 Kosten:	 8 Einh. € 90,-
		  7 Einh. € 80,-
		  6 Einh. € 72,-

Bezahlung bitte nach 1. Übungseinheit (Zuschuss durch 
Sozialversicherungsanstalt der gewerblichen Wirtschaft und 
priv. Krankenversicherungen möglich)

Kursanmeldung bei Hannes Androsch
unter Tel. 0680 111 00 91
oder E-Mail an hannes@androsch.eu
(Internet: www.aufatmen.androsch.eu)
bis spätestens 19. September 2018.

Kurs

Das Soziale
Hilfswerk

Zeiselmauer-Wolfpassing, Muckendorf-Wipfing

mit seinen 40 freiwilligen Helfer(in-
nen) liefert täglich ein warmes Mit-
tagessen an Senior(inn)en, die Pflege-
geld beziehen.

Auskunft & Bestellung bei:

Gemeindeamt Zeiselmauer-Wolfpassing,
Tel. 02242 70402 während der Amts-
stunden

Nahversorgung
& Hauszustellung

Wir bieten: 
Brot und Gebäck, Feinbackwaren, Wurst und 
Käse, Obst und Gemüse, Lebensmittel, Molke-
reiprodukte, Getränke, Tiernahrung, Wasch- und 
Putzmittel usw. 

Greißlerei
Beate Bader, 3702 Niederrussbach,
Telefon 0676 833 22 480

Gemeindegrenzen-
Wanderung

3D Seismik der OMV Austria im Osten Niederösterreichs

 Die OMV Austria 
Exploration & 
Production GmbH 
beabsichtigt in den 
Monaten Oktober 
2018 bis März 2019 
auf einer Fläche 
von ca. 1.000 km² 
eine 3D Seismik 
durchzuführen, 
um damit ein 
dreidimen-
sionales 
Modell des 

Untergrundes zu erstellen.

Mit dieser Tätigkeit erfüllt die OMV ihre Verpflichtung 
gegenüber der Republik Österreich zur Aufsuchung 
von Kohlenwasserstoffen.

Auch unser Stadtgebiet / Gemeindegebiet wird 
über einen Zeitraum von ca. 6 bis 8 Wochen von der 
Messung betroffen sein.

Vorarbeiten durch die Firma Müller und Milchrahm 
KG - Permit und Geophysik haben bereits Anfang Juni 
2018 begonnen.

Details zum Projekt finden Sie bitte im aufgelegten 
Seismik Flyer auf Ihrem Gemeindeamt oder auf 
unserer Website: www.omv.at > Über OMV > OMV in 
Österreich > Exploration und Produktion > 3D Seismik 
im Osten Niederösterreichs.

Die Energie für ein besseres Leben.

Öl
Gas

solar
wärmePUmPe

wartung
reparatur
Beratung

abgasbefund

Kreuzjochweg 9
3433 Königstetten
Tel 0676/5205046
Mail	 office@zoettl-technik.at

www.zoettl-technik.at

Die Gesunde Gemeinde Zeiselmauer-Wolf-
passing schließt sich dem NÖ-weiten „Tut 
gut“-Wandertag an und wir gehen unter 
der Anleitung von Herrn Augustin Wid-
halm die Grenze der Katastralgemein-
de Wolfpassing – über Feld, Wiese und 
Berg – ab. Der ortskundige Augustin 
Widhalm wird zwischendurch auch Infos 
rund um Zeiselmauer-Wolfpassing geben. 
Festes Schuhwerk ist erforderlich und die 
Teilnehmer sollten  gut bei Fuß sein.

Die gesamte Gemeindegrenzen-Wande-

rung wird aufgrund ihres Umfanges in 3 
Abschnitten zu 3 Terminen stattfinden. Die 
weiteren beiden Termine werden rechtzei-
tig bekanntgegeben.

In Kooperation mit
Gesundes NÖ Tut gut!

Anmeldung

Um unverbindliche Anmeldung am Ge-
meindeamt wird gebeten: 
Tel. 02242/70402,
E-Mail: gemeinde@zeiselmauer.gv.at

	 Wann: 	30. September 2018 (Teil 1) 
	 Treffpunkt: 	9.00 Uhr bei der Kreuzung
		  Wolfpassingerstraße/Türkenstraße (Futschekkurve)
	 Dauer: ca. 	3 Stunden, Streckenlänge ca. 10 Kilometer

18 19
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gesunde gemeinde gesunde gemeinde

(Die Dienstbereitschaft der betreffenden Tullner Apotheken 
wechselt jeweils an Samstagen um 12 Uhr.)

Apotheken
Turnus
Dienste
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Di
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Sa
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OktoberSeptember
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
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20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30
31

1
2
3
4
5
6
7
8
9
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30

FL
FL
FL
FL
FL
FL/SO
SO
SO
SO
SO
SO
SO
SO/BÖ
BÖ
BÖ
BÖ
BÖ
BÖ
BÖ
BÖ/FL
FL
FL
FL
FL
FL
FL
FL/SO
SO
SO
SO
SO

SO/BÖ
BÖ
BÖ
BÖ
BÖ
BÖ
BÖ, AN
BÖ/FL
FL
FL
FL
FL, AN
FL
FL
FL/SO
SO
SO, AN
SO
SO
SO
SO
SO/BÖ
BÖ
BÖ
BÖ
BÖ
BÖ, AN
BÖ
BÖ/FL
FL

SO..........................Sonnenapotheke
3430 Tulln, Staasdorfer Straße 15

02272 61796

BÖ..........................Apotheke Bösel OG
3430 Tulln, Hauptplatz 30

02272 62625-0

FL..........................Apotheke St. Florian
3430 Tulln, Langenlebarner Straße 1

02272 64555

AN..........................Andreas Apotheke
3423 Wördern, Greifensteiner Straße 27

02242 32243-0
*) von 12.00 – 19.30 Uhr **) von 8.00 – 19.30 Uhr

Hormone & Vitamine! 
Die wundersamen Botenstoffe des Körpers

Vortrag Nr. 9 zum Thema Vorsorge 
von & mit Dr. Oliver Merl

Am Freitag, 05. Oktober 2018, um 19.00 Uhr
in der „Alten Volksschule“ Wolfpassing

Schilddrüse, Bauchspeicheldrüse, Leber, Knochenstoffwechsel, 
Haut, Psyche, Sexualorgane – ein komplexer Regelkreis hält unse-
ren Organismus in einem erstaunlichen Gleichgewicht.

Dr. Oliver Merl (Internist aus Wolfpassing & Oberarzt am Wilhel-
minenspital Wien) erklärt Aufbau, Funktion & Details über die 
Vielzahl von Hormonen und Vitaminen.
Bedeutung, Überfunktion & Mangel dieser Botenstoffe im Körper 
und in unserer Ernährung werden geklärt. Sie erfahren, wie sich 
diese Botenstoffe bestimmen lassen und wie man selbst zur persön-
lichen Gesundheit beitragen kann.

Ob Betroffene, Angehörige oder Interessierte – 
Sie werden die Funktionen von Hormonen und 
Vitaminen besser verstehen.  

In Kooperation mit Gesundes NÖ Tut gut!    

Anmeldung

Um unverbindliche Anmeldung am Gemeindeamt wird gebeten:  
Tel. 02242/70402, E-Mail: gemeinde@zeiselmauer.gv.at

Eintritt frei!

Aktivitäten der
Gesunden Gemeinde
Vorschau 2018

Dienstag, 13. November 2018, 18.00 Uhr 
Schnupper-Workshop „Cardiac Yoga“ 
Yoga für das Herz 
mit Adelheid Follner 
Ort: Alte Volksschule Wolfpassing

SPENGLEREI
DACHDECKEREI

Gewerbestraße 4 Telefon 02242/71087 Fax DW 22
3424 Zeiselmauer office@resch-dach.at www.resch-dach.at

Fitness für Körperund Seele

Pilates ist ein ganzheitsorien-
tiertes Trainingsprogramm, das 
die Vorteile vieler Bewegungs-
formen vereint. Im Zentrum 
steht die Stabilisierung der Wir-
belsäule durch die Stärkung der 

Haltemuskulatur. Das Training 
legt besonderes Augenmerk auf 
Atmung, Konzentration, Koor-
dination und Selbstkontrolle. 
Es dient der Vorbeugung und 
Linderung von Rücken- und 
Nackenbeschwerden, korrigiert 
falsche Haltungs- und Bewe-
gungsmuster, reduziert Stress, 
fördert Selbsterkenntnis und 
Selbstbewusstsein und steigert 
das Wohlbefinden.
Nach einer Stunde Pilates-Trai-
ning erleben Sie 15 Minuten 
Tiefenentspannung bei einer 
angeleiteten Übung (Körper-
reisen, Autogene Grundübun-
gen, Atemübungen, Phanta-
siereisen, Progressive Muskel 
Relaxation, u. a.).

	 Termine:	 12.9.2018 – 30.1.2019, 17.45 – 19.00 Uhr
		  jeweils Mittwoch (Verschiebungen möglich)

	 Ort: 	 Kindergarten Zeiselmauer (bei der Römerhalle)

	 Erfordernisse: 	 Turnmatte, bequeme Trainingskleidung, 	
		  rutschfeste Socken, 2 Handtücher, Decke

	 Gebühr: 	 15 Einheiten zu je 75 Min	 € 	155,00
		  10er-Block	 € 	135,00
		  (gültig für 1 Semester in Zeiselmauer)

		  Einzeleinheit 	 € 	 20,00

	 Leitung:	 Edith Franziska Hollenstein
		  Dipl. Wellness-Trainerin,
		  Reiki-Meisterin & Lehrerin
		  www.lebensfreude-efh.at

	 Anmeldung:	 0699/12241264

	 Kostenlose 	 Mi, 12. September 2018,
	 Einführung:	 17.00 Uhr, KG Zeiselmauer

Pilates + Entspannung
Herbstsemester 2018/2019: 12. September 2018 – 30. Jänner 2019

Edith Franziska Hollenstein

kostenlose  
Energieberatung  

unter  
0800 800 333

TIPP:
Seien 
Sie 

dabei!

Mehr auf evn.at/energieberatung

Lernen Sie jetzt Ihren regionalen  
EVN Energieberater kennen!
Egal, ob Sie bauen, sanieren oder Ihre Energiekosten 
senken möchten – unsere Profis geben Ihnen Tipps 
und helfen Ihnen dabei, jede Menge Geld zu sparen. 

EVN_Energieberater_E-Team_210x140_RZ.indd   1 30.10.17   16:20
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EVN Energieberater kennen!
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und helfen Ihnen dabei, jede Menge Geld zu sparen. 
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JIMMY SCHLAGER
& MARTIN NEID

www.jimmyschlager.at

Fo
to

: M
ar

ia
 F

ro
d
l

Karten (€ 22,00, freie Platz-
wahl) erhältlich beim Gemein-
deamt Zeiselmauer & Gast-
haus Figl. Falls Sie sich vorher 
auch kulinarisch verwöhnen 
lassen möchten, bitte um Ihre 
Tischreservierung direkt beim 
Gasthaus Figl.

Musik-Kabarett-Abend  
im „Gasthaus Figl“

in Wolfpassing
am Freitag, 16. November 2018, 20.00 Uhr 

Karten:
€ 22,00
beim Gemeindeamt Zeiselmauer
& Gasthaus Figl

Tischreservierung:
Tel. 02242/70155, Gasthaus Figl
Küche ab 18.00 Uhr,
Ganslgerichte nur auf Vorbestellung

Gasthaus
Römerstuben

Betriebsurlaub:
17.9. bis 26.9.2018

Termine
Heuriger Hüpfel
Massingergasse 20, Wolfpassing

4. Oktober – 26. Oktober
29. November – 23. Dezember

Wir ersuchen, dass nur gut er-
haltenes Spielzeug rund ums 
Kind (Bücher, Bekleidung, 
Sport und Babyzubehör etc.) 
angeboten wird.

Auf Ihr Kommen freuen sich 
Familie Friedrich
und der Jugendtreff BOWZ

Jugendtreff - BOWZ
Öffnungszeiten ab September

Jede Woche:

Mittwoch	      16.00 – 19.00 Uhr
Donnerstag	     18.00 – 20.00 Uhr
Freitag	      16.00 – 19.00 Uhr

Bausprechtage im
Gemeindeamt Zeiselmauer

Für Fragen betreffend Bauan-
gelegenheiten haben Sie die 
Möglichkeit, einen Termin mit 
unserem Bausachverständigen 
Bmst. Ing. Manfred Geiszler 
zu vereinbaren.
Wir ersuchen Sie um telefo-
nische Vereinbarung eines 
Termins, um Wartezeiten zu 
vermeiden.

Anmeldung bei Frau Schaus-
berger unter: 02242/70402-78

Heimspiele 2018
des Sportvereins Zeiselmauer

Heimspiele-SVZ Zeiselmauer Kampf Reserve

So 23.09. Würnitz 16.00 14.00
Sa 06.10. Tulbing 15.30 13.30
Sa 20.10. Hollabrunn 15.00 13.00
So 04.11. Leitzerdorf 11.00 13.00

www.ptacek.at
ptacekinstallationen@aon.at

3433 KÖNIGSTETTEN
Kirchengasse 36

Tel. 02273 / 51 52

Schenken auch Sie Ihr Vertrauen
einem Betrieb mit langjähriger Erfahrung!

• Badrenovierung von A–Z, Reparaturen

• Kesseltausch, Optimierung Ihres Heizsystems

• Wärmepumpen, Pellets-, Solar- u.
Alternativenergieanlagen

• Organisierung sämtlicher Nebenarbeiten.
Alles aus einer Hand!

• Schnelle und kostenlose Angebotslegung

• Wir stehen für Qualität die besteht!

Installationen GmbH

 

 PPÖ – NÖ – Gruppe Zeiselmauer – Wolfpassing  Gruppenleitung: Constantia Zaric, Tel: 0664 390 76 16 
3424 Zeiselmauer-Wolfpassing, Bahnhofstrasse 13  Bernhard Schuster, Tel: 0664 912 51 33 
  Katharina Ofner: Tel:0650 386 03 62 
ZVR-Zahl: 48665227   
Bankverbindung  BA-CA, IBAN: AT14 1200 0006 6515 2104, BIC: BKAUATWW Obmann: Philipp Trunkenpolz, Tel. 0699 145 100 16 
 

 
 

 

Wir laden zu unserem jährlichen 
 

PFADFINDER 
 

STURMHEURIGEN 
 

am Samstag den 22. September 2018 
 

ab 15:00 Uhr 
 

im Pfadfinderheim in Wolfpassing, Bahnhofstrasse 13 ein. 
 

Es warten wieder herbstliche Köstlichkeiten und bodenständige 
Spezialitäten. 

Außerdem startet auch heuer für alle Kinder ab fünf Jahren  
pünktlich um 15:00 das Kinderprogramm. 

 
Der Erlös des Sturmheurigen wird für die Ausrüstung, Strom und die Erhaltung des 

Pfadfinderheimes im kommenden Pfadfinderjahr eingesetzt. 
 

Bis zum Fest ein herzliches 
GUT PFAD! 

  
 

 
  Philipp Trunkenpolz  Conny Zaric 
 Elternrat  Gruppenleitung 
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pünktlich um 15:00 das Kinderprogramm. 

 
Der Erlös des Sturmheurigen wird für die Ausrüstung, Strom und die Erhaltung des 

Pfadfinderheimes im kommenden Pfadfinderjahr eingesetzt. 
 

Bis zum Fest ein herzliches 
GUT PFAD! 

  
 

 
  Philipp Trunkenpolz  Conny Zaric 
 Elternrat  Gruppenleitung 

Flohmarkt rund ums Kind
für Kinder und von Kindern

Nächste Termine:	
	2. Oktober 2018
6. November 2018
4. Dezember 2018

Uhrzeit: von 8.00 – 12.00 Uhr
Ort: Gemeindeamt

Pflanzentauschmarkt
im Park beim Bahnhof Zeiselmauer

Samstag,
22. Sept. 2018

von 9.00

bis 12.00 Uhr

	 Wann:	 Samstag, 20. Oktober 2018
 		  8.30 bis 14.00 Uhr
	 Wo:	 Gasthaus Figl 
		  Wienerstraße 1, 3424 Wolfpassing

Kostenlose Tischreservierung bis 14.10.2018 erbeten!
Marion Friedrich: 0676/ 360 4161
Barbara Sündermann: 0676/ 900 1980

Impressum
Herausgeber Gemeinde Zeiselmauer-Wolfpassing, Tel. 02242/70402 | Öffnungszeiten: Mo & Fr 8 – 12 Uhr, Di 8 – 10 Uhr, Do 8 – 12 und 13 – 19 Uhr
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Walter Grosser, 3424 Wolfpassing, Weidengasse 25 | Herstellung: MDH-Media GmbH, Schüttauplatz 22, 1220 Wien
Redaktionsschluss:	 immer 20. des Vormonats, 12.00 Uhr.
	 Fällt der 20. auf ein Wochenende oder einen Feiertag, ist der Redaktionsschluss der letzte Werktag davor.
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September

Oktober

November

	 12.9. 	 Stadelschank zur Römermauer  
	 - 	 (16.00 – 23.00 Uhr, Eingang Passauerplatz)	 16.9.

	 22.9.	 Sturmheuriger  
		  Pfadfinder  
		  (15.00 – 24.00 Uhr, Pfadfinderheim Wolfpassing)

	 22.9.	 Pflanzentauschmarkt  
		  Gemeinde Zeiselmauer-Wolfpassing 
		  (9.00 – 12.00 Uhr, Bahnhofspark)

	 29.9.	 Eröffnungsfeier Mehrzweckraum
		  „Alte Volksschule“ 
		  Gemeinde Zeiselmauer-Wolfpassing 
		  („Alte Volksschule“ Wolfpassing)

	 30.9.	 Gemeindegrenzen-Wanderung 
		  Gesunde Gemeinde

	 5.10.	 Vortrag „Hormone & Vitamine -
		  die wundersamen Botenstoffe des Körpers“  
		  mit Dr. Oliver Merl, Gesunde Gemeinde  
		  (19.00 Uhr, Alte Volksschule Wolfpassing)

	 5.10.	 Musikantenstammtisch 
		  Patrick Friedrich 
		  (Gasthaus Friedrich im Figl)

	 6.10.	 Steirischer Herbst 
		  Gasthaus Römerstuben 
		  (18.00 Uhr, Römerhalle)

	 14.10.	 Zeisi-Flohmarkt  
		  Petra Schreiber, Tel. 0676/5634270  
		  (8.00 - 13.00 Uhr, Römerhalle Zeiselmauer)

	 20.10.	 Feuerlöscherüberprüfung  
		  FF Wolfpassing  
		  (ab 9.00 Uhr, FF Baustelle Wolfpassing) 

	 20.10. 	 Flohmarkt rund ums Kind
		  Jugendtreff BOWZ und Familie Friedrich
		  (8.30 – 14.00 Uhr, Gasthaus Figl)

	 26.10.	 Wolfgang Koci Gedenkwanderung  
		  SPÖ  
		  (10.00 Uhr, Treffpunkt: Trafo Türkenstraße)

	 16.11.	 Musik-Kabarett-Abend mit „Schlager & Neid“ 
		  Gemeinde Zeiselmauer-Wolfpassing u. Patrick Friedrich 
		  (20.00 Uhr, Gasthaus Figl)

	 18.11.	 Zeisi-Flohmarkt  
		  Petra Schreiber, Tel. 0676/5634270  
		  (8.00 - 13.00 Uhr, Römerhalle Zeiselmauer)

	 30.11.	 Weihnachtsdorf  
	 -	 Gemeinde Zeiselmauer-Wolfpassing 
	

2.12.
 	 (Kirchenplatz)

	 1.11.	 Totengedenkfeier 
		  Kameradschaftsbund und Gemeinde 
		  (8.30 Uhr, Kriegerdenkmal Wolfpassing)

	 1.11.	 Totengedenkfeier 
		  Kameradschaftsbund und Gemeinde 
		  (9.45 Uhr, Kriegerdenkmal Zeiselmauer)

	 6.11.	 Strauchschnittabholung  
		  Gemeinde

	 10.11.	 Leopoldimarkt  
	 -	 SPÖ  
	

11.11.
	 (ab 10.00 Uhr, Römerhalle Zeiselmauer)

	 13.11.	 Schnupper-Workshop „Cardiac Yoga“ -
		  Yoga für das Herz  
		  mit Adelheid Follner, Gesunde Gemeinde  
		  (18.00 Uhr, Alte Volksschule Wolfpassing)

kalender     

STEIRISCHERHERBSTSamstag, 6. Oktober 2018
ab 18 Uhr

Spanferkel

Steirische
Schmankerl

Schilcher-Sturm

Zirbenschnaps

Tombola

Nageln

Tracht erwünscht

Um Reservierung wird gebeten.

Römerstuben

Gasthaus
ZEISELMAUER

3424 Zeiselmauer, Holzgasse 6

Tel. 02242/70 492
office@roemerstuben at • www.roemerstuben.at
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Es spielt für Sie:
hillstream Trochtnrokk aus Tauplitz

Unterstützt durch

Musikantenstammtisch

am 05.10.2018, 19.00 Uhr
3424 Wolfpassing, Wienerstraße 1

Du bist leidenschaftlicher Musiker und wolltest schon im-
mer einmal dein Lampenfieber überwinden und vor Publi-
kum spielen, dann bring dein Instrument mit und nütze die 
Gelegenheit, mit anderen Hobbymusikern zu musizieren. 

Anmeldung:         

Da nur ca. 100 Plätze zur Verfügung stehen, bitten wir um 
Anmeldung bei Michael Weber 0664/1019623.

Auf Euer Kommen freut sich Euer Patrick Friedrich
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